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Linden-Nord: Stück Pappe am Straßenschild erinnert an 
Widerstandskämpfer Wilhelm Blum / Ludwig List will historischen Hinweis 
übernehmen - Antrag im Bezirksrat 
Die Wilhelm-Blum-Straße in Linden-Nord ist nach dem gleichnamigen Widerstandskämpfer 
gegen die NS-Barbarei benannt, aber ohne an diesen historischen Hintergrund am 
Straßenschild zu erinnern. Normalerweise tragen Straßenschilder, die an 
Widerstandskämpfer erinnern, darunter eine entsprechende Erläuterung. Bezirksratsherr 
Ludwig List möchte einen solchen Hinweis am Straßenschild auch im Fall von Wilhelm Blum 
sehen und hat diesen im Bezirksrat Linden-Limmer beantragt.  
List kam auf die Idee, als er jüngst seinen Augen nicht traute. Auf einer am Straßenschild in 
der Wilhelm-Blum-Straße/Ecke Leinaustraße angebrachten Pappe war handschriftlich 
folgendes zu lesen: „Wilhelm Blum geb. 24.12.1898 ges. 25.07.1942 im KZ Sachsenhausen 
war Schlosser und sozialistischer Widerstandskämpfer. Er war Mitglied der sozialistischen 
Front Linden-Nord.“  
„Ich habe die Verwaltung gebeten, das Hinweisschild inhaltlich vollständig zu übernehmen 
und am Straßenschild in angemessener Form neu anzubringen“, erläutert List den Inhalt 
seines Antrags, „um die Erinnerung an Wilhelm Blum wachzuhalten.“  
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